
Bericht „Alter Krug“ für das Jahr 2016 

Hier nun, wie jedes Jahr das zurückliegende  in Daten und Zahlen. 

 

Das Jahr begann am „Alten Krug“ wie schon ein Jahr davor mit einer Treibjagt am 06.01.16 

mit 63 Jägern und Treibern. 

 

Am 09.03.16 war wieder das große Putzen,Aufräumen, Umgestalten und die Außenreinigung 

am und im Krug angesagt. Hierzu fanden sich 10 Vereinsmitglieder ein. 

Im Krug wurden im vergangenen Jahr 3 Ausstellungen gezeigt: 

 

• 1. Von März bis Ende Juni zeigten wir unter dem Titel „Zeitreise im Kreis 

Zossen“ Heimatbilder von 24 Orten im Kreis Zossen. 196 Besucher davon 147 E, 

49K 

• 2.von Juni bis September war der Ausstellungstitel „Nicht nur Sumpf und 

Sand“  aus der 475jährigen Geschichte von Nächst Neuendorf 71 Besucher 67 E 4K 

• 3. ab 11.9-31.1016 war die Ausstellung „Spielzeug aus der DDR“  mit 330 Besuchern 

311E 19K der Ausstellungsrenner des Jahres 2016 umfangreiche Leihgaben machten 

diese Ausstellung möglich 

 

 

Der Krug wurde genutzt: 

– 1 Geburtstagsfeier 

– 2 Betriebstreffen 

– 2 Wandergruppen 

– 2 Reisegruppen 

– 5 Schulklassen/Hort 

– 2 Jagdveranstaltungen 

– 1 Klassentreffen 

 

Nutzung durch den Verein: 

– 3 Vorträge 

– die Mitgliederversammlung 

– 2 Buchvorstellungen 

– Weinbergsfest 

– Tag es Offenen Denkmals 

– Adventsfeier 

– die vom Vereinsmitglied Ölschläger geführte AG jagdliche Musik 

 

Arbeiten am Krug: 

– Mitglieder haben die WC-Anlagen neu gestrichen 

– am Krug wurde durch ein Mitglied der Lehmputz ausgebessert 

– durch die Stadt wurde der Brandschutz überprüft und 3Feuerlöscher aufgestellt und 

auch die gesamte elektrische Anlege überprüft, sowie 1 Museumsleuchte und die 

Außenbeleuchtung am Unterstand neu angebracht 

 

Vergangenes Jahr wurden auch einige Vorhaben realisiert. 

 

Es sind auch umfangreiche Aufräumungs- und Umräumungsarbeiten, auf dem Boden des 

Nebengebäudes erfolgt und einige Dinge liegen auch noch an. Zusätzlich wurde am Krug 

auch gebaut und gewerkelt. Zu den schon genannten Größeren gab es auch noch 



Kleinigkeiten, aber auch die mußten sein. So wurden Sträucher gepflanzt, Blumenzwiebeln 

und Knollen in die Erde gebracht. Kleine Reparaturen am Inventar erledigt und natürlich auch 

oft geräumt. 

 

 

Jetzt noch ein Paar Zahlen für die Statistik 

 

Das Gelände des Kruges besuchten 711 Personen, davon waren 72 Kinder. 

 

Die Öffnungszeiten konnten Dank vieler Helfer eingehalten und besetzt werden und ich gehe 

davon aus, das es in diesem Jahr wieder so gut läuft. 

 

 

 

Den gesamten Rasenschnitt hatte wieder Herr Tetzlaff übernommen und man kann über 

Krughof und Parkplatz nicht meckern.  . 

 

Ich danke allen, die uns hier im  Rampenlicht stehenden geholfen haben, aber auch die vielen, 

die im Hintergrund ihre Arbeit tun, damit vorn alles wie geleckt ist. 

 

Ich danke für die Aufmerksamkeit   

 

 

 


